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Es ist ja nicht so, dass man ernsthaft hätte erwarten können, dass der moderne Klimaablasshandel
nichts anderes ist, als eben dies, ein Ablasshandel, also eine Gewissensberuhigung, ein
Aus-den-Augen-aus-dem-Sinn Verhalten, ein Schulterklopfer ...

Kassensturz hatte es schon öfters thematisiert, dass da einiges nicht stimme. Man musste halt
hinfliegen und es anschauen, was South Pole da vom Blauen herunterfabuliert hatte. 

Es ist doch klar, dass eine lokale Firma niemals die Kontrolle darüber hat, was mit irgendwohin
geschicktem Geld wirklich passiert. Sicher ist nur, dass sie ihre Kunden eben über den Ablasshandel
sich im guten Gewissen suhlen lassen kann ... und sie wohl selbst kräftigst an den an sich ja nicht
für sie gedachten Gelder überfressen.

Das klingt negativ, ich weiss. Es ist sonst nicht so meine Sache, aber bei solchen Konstrukten
verstehe ich keinen Spass. Das ist das Game vieler sich bereichender Geschäftsmodelle - wo eine
Industrie sich selbst Regeln, einen "Ehrenkodex" gibt, um eigene schwarze Schafe zu "strafen". Das
hat weder bei den Telekoms, Versicherungen, Banken oder Autos geklappt ... wie blauäugig muss
man sein, dass man das durchgehen lässt. Europa, als einer der grossen Dreckschleudern kontrolliert
sich in Sachen CO2 Bekämpfung selbst. Da lachen ja die Hühner. 

Nun denn, South Pole gibt dieses Business auf. Gut. Damit die Scheinheiligkeit dieser Konstrukte
offenbart wird. Klimazertifikate irgendwelcher Art sind eben nur Papiere, hoffentlich wirklich von
lokalen Leuten beglaubigt, aber eben ... es ist das Orakel-Problem, das man auch in Blockchains
kennt ... diejenigen, die einen Zustand beglaubigen ... sind die wirklich wahrhaftig,
vertrauenswürdig, unkorrumpierbar? Wenn es um Geld geht ... wage ich sehr zu generalisieren: Nein.

Denn bitte, ändert es irgendwas an Dreckschleudern, wenn man in der virtuellen Welt mit
Zettelchen handelt, die besagen, es werde alles gut? Noch dazu mit inflationär ebenfalls virtuell
erzeugbarem Fiatgeld? Nur effektive Taten helfen. Dieses Delegationsverhalten solcher Industrien
ist mir ein Dorn im Auge. Denn dies bedeutet, statt Zertifikate zu bezahlen, sollten Ursachen hier
entfernt werden wie Subventionen etc. Wenn man sich nur schon daran erinnert, dass
Flugzeug-Treibstoff von Steuern befreit ist ... hier mal Kostenwahrheit herzustellen nützte dem
Klima wohl tausendfach mehr als Zettelhandel ...
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